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Die Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss für Frauenangelegenheiten 

  
Tagesordnung 1 Punkt 8 der öffentlichen Sitzung am 23. Februar 2016

Vorlagen-Nr. 16-F-03-0030

Einbindung der kommunalen Frauenbeauftragten
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 17.02.2016

Die kommunale Frauenbeauftragte ist bei allen frauenrelevanten Belangen einzubinden. In der 
Vergangenheit ist dies nicht immer erfolgt, beispielsweise bei der Sitzungsvorlage 15-V-01-0013 
oder dem Vernehmen nach bei internen Gesprächen zum Thema Flüchtlingsversorgung.
Der Ausschuss möge daher beschließen:
Der Magistrat wird gebeten,
verstärkt darauf zu achten, dass die kommunale Frauenbeauftragte bei allen frauenrelevanten 
Belangen eingebunden wird.

Beschluss Nr. 0012

Der Antrag wird in folgender Fassung angenommen:

Der Magistrat wird gebeten die nicht erfolgte Beteiligung der kommunalen Frauenbeauftragten 
betr.SV 15-V-01-0013 nachzuholen und für die Zukunft sicherzustellen, dass die kommunale 
Frauenbeauftragte bei allen frauen- und mädchenrelevanten Belangen eingebunden wird.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2016
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .2016

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .2016
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Dezernat I/ Bet. Ref.

mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Dezernat I/F
Dezernat I-VII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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